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54. SWISS PACKAGING AWARD

Liebe Leserinnen und Leser

Der Swiss Packaging Award 2023 war sehr erfolgreich. Wir haben mit 48 Ein­
sendungen eine beachtliche Anzahl von Einsendungen zum Beurteilen gehabt. 
Was dem Wettbewerb gut in die Karten gespielt hat, war die Verpackungs- 
messe Empack im Vorfeld in Zürich, wo nochmals gezielt und aktiv auf den Wett­
bewerb hingewiesen werden konnte. Danke für die vielen tollen Einsendungen!

Dieses Jahr haben wir in den Kategorien diverse Änderungen vorgenommen.  
So zum Beispiel: Kategorie Technik und Konstruktion, welche immer wieder zu 
Diskussionen geführt hat, weil es Überschneidungen gegeben hat. Diese  
beiden Kategorien haben wir zu einer einzigen Kategorie zusammengeführt: 
Kategorie «Technik-Konstruktion». Des Weiteren wurde der Sonderpreis «Kreis­
laufwirtschaft» abgeschafft. Diese stand in «Konkurrenz» mit dem Nachhaltig­
keitspreis. Dafür hat die Jury in diesem Jahrgang einen neuen Preis geschaffen: 
«Sonderpreis Jury». Dieser Preis kann – muss aber nicht vergeben werden.  
Er wird dann vergeben, wenn ein Einsendeobjekt besonders herausragend ist.

Nach vielen Stunden der Jurierung und diversen kontroversen und kritischen  
Diskussionen war sich die Jury einig und hat die diesjährigen Swiss Packaging 
Award Gewinner gevotet. Die gesamte Jury gratuliert allen Nominierten  
und natürlich den Gewinnern des begehrten «Packaging-Ei». Auch dieses Jahr 
werden alle Gewinner des Swiss Packaging Awards wieder zur Teilnahme am 
World Star zugelassen. Nutzen Sie die Gelegenheit sich international zu messen!

Danke unseren Nachwuchsentwicklern und Nachwuchsentwicklerinnen  
für die tollen Einsendungen.

Dieses Jahr gilt der Dank wiederum B2B Swiss Medien AG mit der Zeitschrift 
«Verpackungs-Industrie» für das Sponsoring der Broschüre, wie der EMPA  
Dübendorf für das Bereitstellen der gesamten Infrastruktur unserer Jurytage.  
Natürlich auch ein grosses «Dankeschön» dem SVI für die wiederum hervor­
ragende Organisation dieses Anlasses. Der letzte Dank gilt allen teilnehmenden 
Unternehmen und Studenten. Ohne diese tollen Einsendungen würde dieser 
traditionelle Anlass nicht durchführbar sein.

Wir freuen uns auf den 55. Jahrgang im Jahr 2024 und hoffen auf viele kreative 
und innovative Einsendungen von Ihnen.

Stefan Jüde 
Vorsitzender der Jury 

Bern, im Juni 2023



Kategorie Nachhaltigkeit

Nominiert

Schaerer ProCare
Verpackungen haben eine Schutzfunktion – sie können  
aber auch weitere Funktionen übernehmen; wie  
beispielsweise ProCare von Schaerer; der neuen Ver- 
packung für Kaffeemaschinenreiniger. Die Verpackung 
ist hier gleichzeitig auch der Behälter, wo – aus ur­
sprünglich 600g Pulver – 60 Liter an Flüssigreiniger 
bereitgestellt werden. Ich transportiere nur gerade das 
Pulver im ProCare-Beutel … denn Wasser ist bei einer 
Kaffeemaschine immer vorhanden.

Einsender, Hersteller, Verwender, Entwickler: Schaerer AG

 Nominiert

Echovai Flasche
Bier trinkt sich aus einer Glasflasche … vielfach sind 

diese jedoch Einweggebinde und somit nicht  
wirklich nachhaltig. Hier setzt die Echovai-Linie von  
Vetropack an – eine neue Mehrwegflasche mit dem 

Gewicht einer Einwegflasche. Damit sinken die Trans­
portaufwände um ein Vielfaches (da auch besser 

Auslastung von LKW möglich) – und die Ökologischste 
von allen Verpackungen, die Mehrwegglasflasche, zeigt 

sich von einer noch «grüneren» Seite. 

Einsender, Entwickler: Vetropack Group   Hersteller: Vetropack Holding AG   
Auftraggeber: Mohrenbrauerei Vertriebs KG

Bio-Net
Wer kennt sie nicht – diese kleinen Plastiktöpfe welche sich beim 
Einpflanzen jedes Frühjahr neben Dir stapeln … Mit Bio-Net 
ist damit Schluss! Es handelt sich hier um ein direkt im Boden 
kompostierbares Material, so dass das Bio-Net einfach an der 
Pflanze gelassen werden kann – es gibt keinen Abfall mehr. Die 
Netzstruktur fördert das Wachstum der Pflanze und reduziert 
Dünger- und Wasserbedarf. Die Netze sind zudem so konstruiert, 
dass sie stapelbar sind auf den bestehenden Anlagen verar- 
beitet werden können. Einfacher geht schon fast nicht mehr.

Einsender, Hersteller, Auftraggeber / Verwender: BACHMANN FORMING AG    
Entwickler, Design: Jörg Nussbaum

Sieger



Kategorie Convenience

Nominiert

Nachfüllmodul für  
digitalen Notfallkoffer 
Flawa iQ ist ein Notfallkoffer für den betrieblichen Einsatz, der Convenience 
beim Notfalleinsatz und beim Nachbestellen verbrauchter Produkte bietet.  
Die Verpackungen der Notfallprodukte sind grafisch eindeutig gekennzeich­
net. Das jeweils erforderliche Produkt wird im Notfall schnell erkannt. Klar 
definierte Perforationen ermöglichen schnelles Entnehmen der Notfallproduk­
te. RFID-Chips registrieren, wenn ein Produkt verbraucht oder abgelaufen ist, 
und lösen Nachbestellungen automatisch aus. Für die Jury bietet der Koffer 
Rundum-Convenience, die lebensrettend sein kann.

Einsender: GPI Holding AB   Hersteller, Entwickler: GPI Swiss AG    
Auftraggeber / Verwender: Flawa AG 

Optimierte Verpackung  
für Implantate 
Im Operationssaal ist schnelles, hygienisches Arbeiten gefragt.  
Dabei hilft dieser Siegelnahtbeutel für Implantate: Die grossflächigen 
Aufreisslaschen lassen sich auch mit behandschuhten Händen  
sicher fassen. Die spitz zulaufende Peel-Siegelnaht lässt sich mit  
wenig Kraft öffnen. Die Verdickung in der Naht verhindert,  
dass die Verpackung weiter geöffnet wird als nötig. So ist das  
Implantat gegen Herausfallen gesichert und lässt sich dennoch leicht 
entnehmen. Für die Jury eine Verpackung, die exakt die Convenience 
bietet, die im heiklen Einsatzort Operationssaal gebraucht wird.

Einsender, Hersteller: MULTIVAC Export AG   Auftraggeber: Stryker GmbH    
Entwickler: MULTIVAC Export AG in Zusammenarbeit mit Stryker GmbH

Sieger

Nominiert

VivaPen
Adhäsive, mit denen Zahnrestaurationen befestigt werden, sind meist  
in Fläschchen verpackt, werden in Portionsschälchen vordosiert und mit Sprit­
zen appliziert. Vivapen kombiniert diese Funktionen. Das Adhäsiv wird direkt 
aus dem Pen dosiert. Das stiftähnliche Design, die Dosierung mittels Druck­
knopf und die integrierte Kanüle ermöglichen einen exakt dosierten Auftrag. 
Das sorgt nicht nur für ein wesentlich einfacheres Befestigen von Zahnersatz, 
sondern vermindert auch den Materialverbrauch. Für die Jury eine beispielhafte 
Conveniencelösung.

Einsender, Hersteller, Auftraggeber, Entwickler, Design: Ivoclar Vivadent



Kategorie Design

Sieger: Victorinox 

125 Jahre  
Swiss Army Knife

Die repräsentativ konzipierte Verpackung für das Projekt 125 Years Swiss Army Knife 
widerspiegelt auf faszinierend gestaltete Weise die Zeitreise des Schweizer  

Offiziers- und Sportmessers. Die limitierte Replica von 1897 wird in der aufgefalteten 
Verpackung als «Zeitkapsel» stilvoll als Unikat vorgestellt. Die Verpackung  

erzählt von Beginn an eine Geschichte bis man letztlich zum Inhalt gelangt. Die perfekt 
ausgeführten Verpackungsfunktionen und die ästhetische Gestaltung zusammen  

mit dem Produkt ergeben eine neuartige Einheit, die als Design-Konzept  
vollumfänglich überzeugt. Das Zusammenspiel von perfekt gestalteter Verpackung  

und der ausgewogenen Produktgrafik ergibt ein extravagantes Design und stellt das 
Produkt im offenen Zustand in den Fokus. 

Einsender, Hersteller: Rheinpack GmbH Auftraggeber / Verwender, Entwickler / Design: Victorinox AG 



Kategorie Design

Nominiert

Tattoo Mender 
Tattoo Mender sind hochwertige Spezialprodukte zur Hautpflege nach dem 
Tätowieren. Die Kartonverpackung entfaltet sich auf vier Seiten und offenbart 
das eigentliche Produkt. Die Verpackungslinie ist bewusst visuell auffällig gestal­
tet und erzielt eine glaubwürdige Wirkung für das vegane Produkt. Die Verpa­
ckungsserie besticht durch die hohe Übereinstimmung von Produkt- und Verpa­
ckungsdesign. Das Verpackungs-Sortiment besticht durch die glaubwürdige aber 
gleichzeitig eigenständige Verpackung sowie der differenzierten Produktgrafik 
mit hoher Verkaufsattraktivität. So bilden die ausgeführten Verpackungsfunkti­
onen und die ästhetische Gestaltung eine Einheit, die vom Design her überzeugt 
und die Markenwerte bestens transportiert.

Einsender: GPI Holding AB   Hersteller: GPI Swiss AG   Auftraggeber: Mender Sweden AG    
Entwickler / Design: Anki Edenstrom

Nominiert

WILHELM  
Apfel Liqueur Flasche

Durch eine zweiseitig bedruckte Etikette auf der Rückseite und 
einer kleinen veredelten Etikette auf der Vorderseite der Flasche 

wird ein spannender 3D-Effekt erzielt. Insbesondere das wir­
kungsvolle Dekorationsetikett (Rückseite innen) besticht durch 

den Überraschungseffekt, der beim Betrachten durch die Flasche 
entsteht. Bedingt durch die leicht ovale Flasche und den klaren 

Inhalt, entsteht eine dreidimensionale Wirkung des anmutig 
gestalteten Apfelbaumausschnitts, die den Konsumenten auf 

emotionaler Ebene berührt. Mit diesem wirkungsvollen Effekt 
entsteht der überraschende Durchblick für den klaren Apfel-

Liqueur und überträgt die Markenbotschaft auf ideale Weise.

Einsender, Hersteller, Entwickler: KOCH AG    
Auftraggeber / Verwender: INDIEDRINKS GmbH   Design: MAISON LINEA



Kategorie Marketing

Sieger 

Vom Meeresplastik zur Kultflasche 
Handy meets  

#tide ocean material
Erfolgreiches Marketing orientiert sich an relevanten Kundenbedürfnissen und  

Marktpotentialen. In den letzten Jahren verstärkt sich der Wunsch von  
Konsument:innen nach Verpackungen, die wiederverwendbar oder rezyklierbar sind.  

Diesem Anspruch wird diese neue Spülmittelflasche gerecht: Gesammeltes  
Plastik aus dem Meer wird von der Biplast AG verwandelt. Ideal und 100 % stimmig:  

Aus dem Wasser, in eine blaue Flasche, in die Küche, zum Wasser, Handspülen –  
alles für eine saubere Angelegenheit. Zurück zur Verkaufsstelle gebracht, kommt diese  

Flasche zurück in den Kreislauf. Ein gelungenes, sauberes Marketingkonzept. 

Einsender, Auftraggeber: Mibelle AG   Hersteller: Biplast AG    Entwickler: tide ocean SA



Kategorie Marketing

Nominiert

Second Skin plus
Wenn man aus Zwei Eins machen kann, dann  

schauen wir als Jury schon ganz genau hin. Für ein 
erfolgreiches Marketingkonzept gilt es, Kunden­

bedürfnisse zu erkennen, diese als schlüssiges  
Gesamtkonzept zu präsentieren und neue Märkte zu 

erschliessen. Das «Second-Skin» der Bachmann  
Group AG erfüllt dies. Statt PET-Tray und Flowpack – 

ein siegelbares Kartontray. Zusammen mit einer  
möglichen Siegelung der Kavitäten wird aus der  

Familienpackung auch noch die Klein-Portionengrösse 
für unterwegs. Eine Verpackung mit Potential.

Einsender, Hersteller, Auftraggeber: BACHMANN FORMING AG    
Entwickler/Design: G. Mondini S.p.A

Nominiert

Elagueur FELCO 250 63
Die Firma Bourquin SA hat mit der Entwicklung der 
neuen Primärverpackung für die FELCO Heckenschere 
eine echte Herausforderung gemeistert. Die Verpackung 
vereint Funktionalität, Ästhetik und Nachhaltigkeit per­
fekt und stärkt zudem durch eine grosszügige Kommu­
nikationsfläche die Markenpräsenz am POS. Als Verpa­
ckungsmaterial wurde ausschliesslich Karton verwendet, 
was umweltbewussten Kund:innen entgegenkommt und 
gleichzeitig viel Gestaltungsspielraum für die Sichtbar­
keit im Regal bietet. Ein überzeugendes Gesamtkonzept 
unter Berücksichtigung der Kundenbedürfnisse.

Einsender, Hersteller: Bourquin SA   Auftraggeber: Felco SA
Entwickler, Design: Patrice Jacquet / Grégory Chedemail



Kategorie Technik / Konstruktion / Maschinensysteme

Nominiert

Verpackungskonzept für  
Elektrogeräte
Das Konzept ist Teil der Montageline einer Kaffeemaschine und zugleich 
eine Transportverpackung für den sicheren Versand in die ganze Welt.  
Als Montagehilfe konzipiert, wird die Maschine auf dem Sockel montiert 
und die Verpackung wächst mit dem Bau des Geräts mit. Am Ende der  
Fertigungslinie ist die montierte Maschine fertig verpackt und bereit für 
den Versand. Die Verpackungseinheit aus Wellpappe verzichtet dank  
der cleveren Konstruktion auf jegliches Zusatzmaterial. Die Verpackung 
integriert eine Hebevorrichtung im Boden, ein Paletten System ist somit 
nicht mehr notwendig.

Einsender, Hersteller: Model AG   Auftraggeber / Verwender: Aequator AG    
Entwickler, Design: Michael Zissel   

 Nominiert

Shape Cup
Diese durchdachte Lösung revolutioniert das  
Bechergeschäft. Die markante Kunststoffeinsparung 
gegenüber herkömmlichen Bechern ohne Einbussen 
beim Design überzeugt und entspricht dem heutigen 
Zeitgeist. Tolles Design und optimale Funktionalität 
durch minimale Materialstärke erreicht – eine stimmi­
ge Lösung in allen relevanten Punkten. Und durch  
eine optionale Prägung erhält der moderne Becher 
noch mehr Wirkung.

Einsender, Hersteller, Auftraggeber: BACHMANN FORMING AG    
Entwickler, Design: Jörg Nussbaum

Echovai Flasche
Die Robustheit von Mehrwegglas wurde durch höheres Gewicht  
gewährleistet. Das hohe Gewicht ist der Grund, dass in der Schweiz  
lediglich 5 % der Flaschen im Mehrweggebrauch sind. 

Durch einen innovativen Härtungsprozess der Glasoberflächen gelingt 
bei Echovai-Flaschen der Spagat zwischen reduziertem Gewicht und  
hoher Stabilität. Gewichtsreduktion um 30 %, Steigerung der Innendruck­
werte um Faktor 2 und geringere Abnutzung steigert die Umlaufzahlen.

Die Jury findet, dass die anspruchsvolle und massentaugliche Härtung von 
Glas in der dritten Dimension ein Meilenstein der Ingenieurskunst darstellt. 
Mit Echovai ist die Mehrwegflasche im 21. Jahrhundert angekommen.

Einsender: Vetropack Holding AG   Hersteller, Entwickler/Design: Vetropack Group    
Auftraggeber: Mohrenbrauerei Vertriebs KG 

Sieger



PATRONAT UND SPONSOREN

Sonderpreis der Jury 

Patronat Swiss Packaging Award  
und Publikumspreis Sponsoring Sonderpreis Jury

Sponsoring Publikumspreis

Medienpartner

VI

VI

Echovai von Vetropack

Weltweite erste Mehr- 
wegflaschen aus  
thermisch gehärtetem  
Leichtglas (SPA-0036) 
Leichter, stabiler, abriebfester: Die Vorteile von thermisch 
gehärtetem Leichtglas werden bei Flachglas seit Langem ge­
nutzt. Jetzt lassen sich diese Vorteile erstmals auf dreidimen­
sionale Glas-Hohlkörper übertragen. Basis dafür sind technische 
Innovationen bei der Flaschenherstellung, die in einem mehrjähri­
gen Prozess entwickelt wurden. Damit lassen sich Mehrwegflaschen 
herstellen, die 30 Prozent leichter sind und länger halten als herkömm­
liche. Eine schon ökologische Mehrwegverpackung wird dadurch noch ein­
mal deutlich ökologischer. Für die Jury ein «Gamechanger» in der Verpackungs­
glas-Produktion, der den erstmals vergebenen Sonderpreis verdient.
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